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40.315 +30,3 % 
Pkw-Fahndungs- 

notierungen 

Anzahl Veränderung 

 Dauerhaft abhanden-

gekommene Pkw 14.611 +19,6 %  

 Durch Unterschla-

gung entwendet 2.384 +9,4 %  

Deutliche Anstiege bei entwendeten und auf Dauer abhandengekommenen Fahrzeugen 

Steigendes Interesse der Tätergruppierungen an hochpreisigen Wohnmobilen  

Weiterhin nur geringe Anzahl von auf Dauer abhandengekommenen Elektrofahrzeugen 

Hohe Gewinne der Tätergruppierungen durch Verkauf von gestohlenen Fahrzeugteilen  

 

Zunahme an Fahrzeugentwendungen mit Hilfe moderner technischer Hilfsmittel 
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1 Vorbemerkung 
Das Bundeslagebild „Kfz-Kriminalität“ enthält in gestraffter Form die aktuellen Erkenntnisse zur 

Lage und Entwicklung im Bereich der Kfz-Kriminalität in der Bundesrepublik Deutschland. Die 

Aussagen des Lagebilds basieren im Wesentlichen auf den Zahlen des Informationssystems der Poli-
zei (INPOL-Sachfahndung), der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) und des polizeilichen Informa-

tionsaustauschs sowie den Angaben des Kraftfahrt-Bundesamts (KBA) und des Gesamtverbands der 

Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. (GDV). 

2 Darstellung und Bewertung der 
Kriminalitätslage 

 

Anzahl der abhandengekommenen Pkw in Deutschland angestiegen 
Die Gesamtzahl der Pkw-Fahndungsnotierungen stieg im Jahr 2022 um 30,3 % an. Auch bei den auf 
Dauer abhandengekommenen Pkw1 kam es im Berichtsjahr zu einem Anstieg von 19,6 % im Ver-

gleich zum Vorjahr.  

  

                                                           
1  Als dauerhaft abhandengekommen sind Fahrzeuge zu verstehen, die innerhalb des Berichtsjahrs entwendet oder anderweitig  
 (ggf. betrügerisch) erlangt wurden und über das Jahresende hinaus zur Sachfahndung in INPOL ausgeschrieben blieben.  
 Die Angaben für die auf Dauer abhandengekommenen Pkw mussten für die Zeit ab 2020 neu berechnet werden, da  
 auch Nicht-Pkw mit Versicherungskennzeichen von den damaligen Abfragen erfasst wurden. Die Zahlen im Bundeslagebild  
 2022 weichen insofern von denen in den Bundeslagebildern 2020 und 2021 ab.  
2  Informationssystem der Polizei (INPOL). Unter den Pkw-Fahndungsnotierungen sind gestohlene Nicht-Pkw mit  
 Versicherungskennzeichen mit inbegriffen. Diese lassen sich zum aktuellen Zeitpunkt nicht herausrechnen.  
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Von den auf Dauer abhandengekom-

men Pkw wurden 16,3 % unterschla-

gen (2021: 17,8 %). Die Anzahl der 

durch Unterschlagung dauerhaft ab-

handengekommenen Pkw stieg im 

Vergleich zum Vorjahr um 9,4 % an 

und liegt deutlich über dem durch-

schnittlichen Fallaufkommen der 

letzten fünf Jahre.  

Laut Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) lag 

der Gesamtzulassungsbestand im 

Jahr 2022 im Bundesgebiet bei 48,8 

Mio. Pkw. Dies entspricht einem An-

stieg um 0,5 % gegenüber dem Vorjahr (2021: 48,5 Mio. Pkw) und setzt damit den kontinuierlichen 

Anstieg der letzten Jahre fort. Im Bereich der Neuzulassungen ist bei Elektrofahrzeugen ein deutli-
cher Zuwachs von 63,8 % auf 1.013.009 Pkw zu verzeichnen (2021: 618.460 Elektrofahrzeuge). Auch 

die Anzahl der Plug-in-Hybride ist im Berichtsjahr um 52,8 % deutlich auf 864.712 Pkw angestiegen 

(2021: 565.956 Plug-in-Hybride). 

Die Gesamtentschädigungssumme 

sank nach Angaben des Gesamtver-

bands der Deutschen Versicherungs-
wirtschaft e. V. (GDV) im Jahr 2021 

um 12,6 %. Damit liegt sie deutlich 

unter dem 5-Jahres-Durchschnitt und 

bildet den niedrigsten Wert seit Be-

ginn der statistischen Erfassung in 

1994 ab. 

 

Die Schadenshäufigkeit5 sank im Jahr 2021 um 8,3 % auf 9.805 (2020: 10.697). Auch dies stellt den 

niedrigsten Wert seit Erfassungsbeginn dar. 

Bei fast allen Herstellern Anstieg der auf Dauer abhandengekommenen Pkw  
Bei fast allen Herstellern ist die Anzahl der auf Dauer abhandengekommenen Pkw angestiegen. Der 
Anteil der deutschen Fabrikate der Hersteller VW, Audi, Mercedes und BMW machte mit 45,4 % 

(2021: 49,8 %) fast die Hälfte aus. Beim deutschen Fahrzeughersteller VW ist die Anzahl von auf 

Dauer abhandengekommenen Pkw um 17,5 % sowie bei BMW um 14,8 % angestiegen. Bei den aus-

ländischen Herstellern setzte sich der ansteigende Trend des Vorjahrs fort. Besonders deutlich zeigt 

sich dies bei den südkoreanischen Fabrikaten (Hyundai, Kia). 

                                                           
3  Informationssystem der Polizei (INPOL). 
4  Aktuelle Zahlen für das Jahr 2022 liegen noch nicht vor. Zahlen des Jahres 2021 wurden am 24. Oktober 2022 auf der  
 Homepage des GDV veröffentlicht. Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft  e.V., alle Zahlen zum Autoklau  
 auf einen Blick (URL: https://www.gdv.de/gdv/themen/schaden-unfall/alle-zahlen-zum-autoklau-auf-einen-blick-71468;  
 abgerufen am 17.04.2023).  
5  Schadenshäufigkeit entspricht der Anzahl der gemeldeten Versicherungsfälle pro Jahr. 

Zulassungsbestand weiterhin ansteigend 
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Auch die Belastungszahlen sind bei den meisten Fahrzeugherstellern angestiegen.  

Die Belastungszahl7 aller Fahrzeughersteller ist im Vergleich zum Vorjahr um 11,8 % auf 30 gesun-

ken (2021: 34). Beim Fahrzeughersteller Jeep kam es zu einem Anstieg von 65,8 % und weist mit 

deutlichem Abstand die höchste Belastungszahl aller Fahrzeughersteller auf.  

  

                                                           
6  Informationssystem der Polizei (INPOL); aufgeführt sind die 15 Hersteller mit den meisten dauerhaft abhanden- 
 gekommenen Pkw im Jahr 2021. 
7  Belastungszahl: Zahl der dauerhaft abhandengekommenen Pkw (gem. Informationssystem der Polizei) je 100.000 Pkw des 
 jeweiligen Herstellers im laufenden Fahrzeugbestand (KBA). 

1.834

1.638
1.505

1.101

668
613

457
329 363

502
396

176
230 199 221

2.155

1.614 1.598

1.264

826 807

619 608 561 550 497

309 308 296 276

2021 2022

120

165

77
59

44
50

35 36 29 23 32 20
33 26 29

199

167

71 66 58
49 48 47 43 42 37 35 34 34 34

2021 2022



 

Kfz-Kriminalität | Bundeslagebild 2022 7  

 
 

Anzahl auf Dauer abhandengekommener Pkw in den meisten Ländern angestiegen 
Die Anzahl der auf Dauer abhandengekommenen Pkw ist in den meisten Ländern deutlich angestie-

gen. Bei der Hälfte aller Länder wurde ein Anstieg von circa einem Fünftel oder mehr festgestellt. 

Lediglich im Saarland, in Rheinland-Pfalz und in Sachsen wurden leichte Rückgänge registriert. 

Bundesland 

Fallzahlen Belastungszahlen 

20218 2022 Veränderung 2021 2022 Tendenz 

Baden-Württemberg 647 717 +10,8 % 9 10  

Bayern 565 612 +8,3 % 7 7  

Berlin 2.965 3.833 +29,3 % 239 308  

Brandenburg 866 1.053 +21,6 % 59 72  

Bremen 111 116 +4,5 % 37 39  

Hamburg 808 971 +20,2 % 99 119  

Hessen 675 770 +14,1 % 18 20  

Mecklenburg-Vorpommern 173 214 +23,7 % 20 24  

Niedersachsen 844 1.011 +19,8 % 17 21  

Nordrhein-Westfalen 2.718 3.286 +20,9 % 26 31  

Rheinland-Pfalz 283 280 -1,1 % 11 11  

Saarland 92 87 -5,4 % 14 13  

Sachsen 529 523 -1,1 % 24 24  

Sachsen-Anhalt 377 471 +24,9 % 31 39  

Schleswig-Holstein 393 471 +19,8 % 23 27  

Thüringen 168 190 +13,1 % 14 16  

Bund9 1 6  2 14  

Gesamt 12.215 14.611 +19,6 % 25 30  

 

  

                                                           
8 Die Zahlen für die auf Dauer abhandengekommenen Pkw im Jahr 2021 wurden neu berechnet, da irrtümlich auch Nicht-Pkw 
 mit Versicherungskennzeichen von den damaligen Abfragen erfasst wurden.  
9  Bei den Fällen handelt es sich um Ausschreibungen von Fahrzeugen der Bundespolizei und der Zollfahndung.  

Hinweis: Bei einer Fallzahl unter 50 wird keine Veränderung in Prozent ausgewiesen. 
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Im Jahr 2022 entfielen die größte Belastungszahl sowie die höchste Anzahl der auf Dauer abhanden-

gekommenen Pkw, wie bereits im Vorjahr, auf Berlin. Die ebenfalls hohen Belastungszahlen in den 

nordöstlichen Ländern, wie Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-Vorpommern oder Brandenburg sind 

auf die kurzen Verbringungswege gestohlener Fahrzeuge in die östlich angrenzenden Staaten zu-

rückzuführen.  
Auch die Entwendungszahlen in den westlichen Flächenländern sind deutlich angestiegen. Oftmals 

werden die Fahrzeuge in nahe gelegene Häfen, sowohl innerhalb Deutschlands als auch in den Nie-

derlanden, Belgien und Frankreich, für den Weitertransport verbracht.  

Die Zahlen des KBA verdeutlichen, dass immer 

mehr Elektrofahrzeuge, aber auch Fahrzeuge 

mit Hybrid- bzw. zusätzlichem Elektroantrieb 

für den Straßenverkehr in Deutschland zugelas-
sen werden. Gleichwohl wird nur ein Bruchteil 

dieser Fahrzeuge entwendet.  

 

 

Anzahl dauerhaft abhandengekommener Lkw angestiegen 

Im Jahr 2022 stieg der Zulassungsbestand von 

Lkw um 2,6 % auf 3.641.755 Fahrzeuge (2021: 

3.550.814 Lkw) sowie der Zulassungsbestand 
der Zugmaschinen um 1,7 % auf 2.388.886 

Fahrzeuge (2021: 2.349.429).  

Zugleich nahm auch die Anzahl der auf Dauer 

abhandengekommenen Lkw, Zugmaschinen 

und Sattelschlepper im Berichtsjahr nach 

mehreren Jahren des Rückgangs wieder zu 

(+15,6 %). 

 

Die Summe der Entschädigungsleistungen betrug nach Angaben des GDV im Jahr 2021 rund 23,7 
Mio. Euro (2020: 22,7 Mio. Euro)12 Dies entspricht einem Anstieg von 4,5 % im Vergleich zum Jahr 

2020. 

  

                                                           
10  Hierunter fallen Fahrzeuge ab 7,5 t., Zugmaschinen und Sattelschlepper. 
11  Informationssystem der Polizei (INPOL). 
12  Bericht „Sonderuntersuchung Totalentwendungen 2021“. 
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Seit dem Jahr 2020 kam es bei den Zulassungen von Wohnmobilen zu einem sehr starken Wachs-

tum. Laut dem KBA wies das Segment der Wohnmobile nach dem Fahrzeugbestand zum 1. Januar 

2022 die größte Steigerung in Bezug auf die Anzahl der zugelassenen Kfz mit 13,7 % aus.  
Aufgrund der hohen Zulassungs- sowie der festgestellten Entwendungszahlen wurde für das Be-

richtsjahr erstmals eine Auswertung zu auf Dauer abhandengekommenen Wohnmobilen durchge-

führt.  

Die Anzahl der auf Dauer abhandengekommenen Wohnmobile, deren Aufbauten sich auf Fahr-

zeugplattformen des Herstellers Fiat befinden, 

machten rund ein Drittel der Gesamtzahl aus. Ein 
Anteil von 15,4 % der auf Dauer abhandengekom-

menen Wohnmobile entfiel auf die Fahrzeugplatt-

formen des französischen Fahrzeugherstellers Cit-

roen. 

Da Wohnmobile meist im hochpreisigen Segment 

angesiedelt sind, führt der Diebstahl solcher Fahr-

zeuge häufig auch zu dementsprechenden Schadens-

summen. 

 

 

Die hohe Nachfrage nach hochwerti-
gen Kfz-Komponenten, wie z. B. 

Scheinwerfern, Airbags sowie unter-

schiedlichen Arten von Sensoren, 

bietet international agierenden Grup-

pierungen ein lukratives Betätigungs-

feld.  

Hierfür werden insbesondere deutsche Fahrzeuge mit dem Ziel der Einzelteileverwertung entwen-
det und mitunter in Zerlegungswerkstätten innerhalb Deutschlands, überwiegend jedoch in spezia-

lisierten Werkstätten in westlich und östlich angrenzenden Staaten, beispielsweise in den Nieder-

landen oder Polen, komplett zerlegt. Zu den großen Absatzmärkten für Kfz-Teile aus in Deutschland 

entwendeten Fahrzeugen zählen osteuropäische Staaten, wie beispielsweise Polen, Litauen und Ge-

orgien. Die Vereinigten Arabischen Emirate (VAE) dienen als ein großer Absatzmarkt für Kfz-Teile 

hochmotorisierter Fahrzeuge deutscher Hersteller.  

Durch den Verkauf der Einzelteile können Tätergruppierungen einen deutlich höheren Gewinn er-
zielen und setzen sich gleichzeitig einem geringeren Risiko als beim Handel mit entwendeten Fahr-

zeugen aus.  
  

                                                           
13  Als Wohnmobil werden in der Regel Fahrzeuge bezeichnet, die eine Ausstattung aufweisen, welche zum Wohnen geeignet 
 ist. Üblicherweise haben Wohnmobile einen Schlaf-, Wohn-, Bad- sowie einen Küchenbereich.  

Hohe Gewinne durch Verkauf von  

gestohlenen Einzelteilen für international 

agierende Tätergruppierungen 

156

71 49

186

462

Fiat Citroen VW Sonstige Gesamt

2022
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Das geringere Risiko zeigt sich beispielsweise beim Verkauf von Sensoren. Aufgrund der geringen 

Größe sind diese nicht mit Fahrzeugidentifikationsmerkmalen versehen, die eine Zuordnung als ge-

stohlenes Bauteil ermöglichen. Beim Weiterverkauf anderer Kfz-Einzelteile über Internetplattfor-

men oder auch über Schrottplätze zeigt sich zudem, dass Identifikationsmerkmale zuvor unkennt-

lich gemacht werden, sodass keine Zuordnung mehr möglich ist.  

Die Anzahl der Diebstähle von Katalysatoren, die nahezu geräuschlos und innerhalb kurzer Zeit her-

ausgetrennt werden können, ließ im Berichtsjahr nach. Dies betrifft überwiegend ältere Fahrzeuge, 

da deren Katalysatoren einen höheren Anteil an Edelmetallen beinhaltet, als jene bei Neufahrzeu-

gen.  

 

 

Das Phänomen der Fahrzeugdubletten war auch im Berichtsjahr europaweit feststellbar. Anhand 

von Fahrzeugdubletten gelingt es Tätergruppierungen, im Ausland gestohlene Fahrzeuge mit ver- 

bzw. gefälschten ausländischen Fahrzeugpapieren und manipulierten/präparierten Fahrzeugidenti-

fikationsmerkmalen nach Deutschland einzuführen. Dort werden sie den deutschen Zulassungsbe-
hörden vorgeführt, um legale, deutsche Fahrzeugpapiere zu erhalten und das Fahrzeug anschlie-

ßend weiter zu veräußern. Bei den vorgeführten ausländischen Fahrzeugpapieren in deutschen Zu-

lassungsbehörden handelt es sich meist um Totalfälschungen aus unterschiedlichen EU-Staaten, 

wie z. B. Dänemark, Italien und Spanien. 

Da es sich um ein europaweites Phänomen handelt, werden auch in Deutschland gestohlene Fahr-

zeuge mit neuen Fahrzeugidentifikationsmerkmalen versehen, die in gestohlene Blanko-Zulas-

sungsdokumente übertragen und für Privatverkäufe unter Nutzung von Online-Verkaufsplattfor-
men an gutgläubige Erwerber in Deutschland oder für Zulassungsversuche im Ausland genutzt wer-

den. Die Tätergruppierungen erhoffen sich durch den anschließenden Weiterverkauf der deutschen 

Fahrzeugdubletten einen hohen Gewinn, da Fahrzeuge mit deutscher Erstauslieferung im Ausland 

beliebt sind und sich mit ihnen höhere Preise auf dem Gebrauchtwagenmarkt erzielen lassen.  

  

                                                           
14  Bei Fahrzeugdubletten handelt es sich um entwendete Fahrzeuge, die mit real existierenden Identifizierungsmerkmalen  
 (z. B. Fahrzeugidentifikationsnummern) baugleicher Fahrzeugmodelle verfälscht und mit ver- bzw. gefälschten Fahrzeug- 
 dokumenten versehen werden, um sie im Anschluss zuzulassen.  
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Anzahl der registrierten Tatverdächtigen angestiegen 
Im Bereich der Kfz-Kriminalität ist die Anzahl der registrierten Tatverdächtigen im Jahr 2022 um 

8,2 % angestiegen. Einzig im Bereich des betrügerischen Erlangens von Kfz gab es einen Rückgang. 

 
Bei 10.032 Tatverdächtigen handelte es sich um deutsche Staatsangehörige, was einem Anteil von 

56,2 % entspricht (2021: 57,1 %). 7.803 Tatverdächtige waren nichtdeutsche Staatsangehörige (2021: 

7.080).  

 
Im Bereich der Organisierten Kriminalität werden Kfz-Sachwertdelikte überwiegend durch Täter-

gruppierungen begangen, die von nichtdeutschen Tatverdächtigen dominiert16 sind, während die 

PKS mehrheitlich deutsche Staatsangehörige als Tatverdächtige von Kfz-Kriminalität ausweist.   

                                                           
15  Polizeiliche Kriminalstatistik 2021. 
16 Für die Feststellung der dominierenden Nationalität einer OK-Gruppierung ist die Staatsangehörigkeit der Personen  
 auschlaggebend, die innerhalb einer OK-Gruppierung die Führungsfunktion einnehmen. Dabei muss nicht zwingend die 
 Mehrheit innerhalb einer Gruppierung diese Staatsangehörigkeit besitzen.  
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Der Transport von in Deutschland entwendeten Fahrzeugen in die Zielregionen verläuft auf unter-

schiedliche Art und Weise. U. a. werden Fahrzeuge durch Kuriere auf eigener Achse bewegt. Da das 

Passieren von Landesgrenzen dabei ein hohes Entdeckungsrisiko beinhaltet, nutzen Tätergruppie-
rungen häufig auch Lkw-Transporter oder die Verbringung in Containern, zumal auf diese Weise 

gleichzeitig auch mehrere Fahrzeuge in die Zielregionen verbracht werden können.  

Als eine der wichtigsten Ziel- und Transitregionen für in Deutschland entwendete Fahrzeuge gilt 

der Osten Europas, insbesondere Polen. Von dort aus erfolgt der Weitertransport der entwendeten 

Fahrzeuge in andere östliche Staaten sowie in Richtung Zentralasien. Aufgrund des russischen An-

griffskriegs gegen die Ukraine und der Schließung der Grenzübergänge nach Belarus und Russland 

haben die baltischen Staaten als einstmals wichtige Handels- und Transitregionen für Gebrauchtwa-
gen (und in der EU entwendeter Fahrzeuge) in Richtung Russland und Zentralasien an Bedeutung 

verloren.  

Darüber hinaus werden in Deutschland gestohlene oder unterschlagene Fahrzeuge über Land oder 

auf dem Seeweg in den Nahen und Mittleren Osten, insbesondere in den Libanon, nach Saudi-Ara-

bien sowie in die VAE, verbracht. Die Türkei nimmt dabei eine bedeutende Rolle als Transitstaat für 

die weitere Verbringung auf dem Landweg in Richtung Irak, Syrien und den Libanon ein. 

Die Häfen in Antwerpen und Rotterdam (Niederlande) sowie in Hamburg und Bremerhaven 

(Deutschland) sind Ausgangspunkte für Seewegtransporte entwendeter Fahrzeuge und Fahrzeug-

teile in Containern nach Westafrika und auf die Arabische Halbinsel. 

Regelmäßig werden Mietwagen bzw. aus Leasing- oder Versicherungsbetrug stammende Fahrzeuge 

aus Deutschland über die Mittelmeerhäfen in Algeciras (Spanien) und Marseille (Frankreich) per 

Container nach Nordafrika verschifft. Als Hauptabsatzmärkte gelten Algerien, Marokko und Tune-

sien.  
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Bei der internationalen Kfz-Verschiebung agieren überwiegend vernetzte, hierarchisch strukturierte 

Tätergruppierungen. Die Mitglieder sind hierbei auf unterschiedliche Teilbereiche der Kfz-Verschie-

bung spezialisiert. Für den Handel mit gestohlenen Fahrzeugen und Fahrzeugteilen nutzen sie u. a. 
auch legale Geschäftsstrukturen im Bereich des Kfz-Handels, wie z. B. Autowerkstätten, zum soge-

nannten Ausschlachten von entwendeten Fahrzeugen.  

Um den Prozess der Verschiebung möglichst zügig durchzuführen und das Entdeckungsrisiko ge-

ring zu halten, wird der komplette Tatablauf, von der Entwendung des Fahrzeugs bis hin zum 

Transport in die Absatzmärkte, akribisch durchgeplant. Teilprozesse, wie beispielsweise das Aus-

kundschaften und Aufbrechen von Fahrzeugen, werden mitunter auch an kleinere, externe Täter-

gruppierungen, abgegeben.  

Für die Diebstahlshandlungen wenden reisende Tätergruppierungen unterschiedliche Modi Ope-

randi an. Z. B. gelangen sie durch sogenannte „Homejacking“-Taten17 an die Fahrzeugschlüssel, mit 

denen sie die Fahrzeuge im Anschluss entwenden. Oftmals begehen sie während einer Nacht meh-

rere Taten innerhalb kleiner geografischer Räume, wie z. B. Wohngebiete (sogenannte „Doppel-

schläge“).  

In Fällen, in denen besondere Sicherheitsvorkehrungen an Fahrzeugen zu überwinden sind, greifen 

Täter auf moderne, technische Hilfsmittel zurück. Zu den Üblichen zählt z. B. der „Funkstreckenver-

längerer“, mit dem das Signal des Fahrzeugschlüssels18 verlängert und somit die Öffnung des Fahr-

zeugs über eine weite Distanz ermöglicht wird. Des Weiteren nutzen Tätergruppierungen techni-

sche Hilfsmittel, mit denen die Wegfahrsperren überwunden sowie neue Schlüssel für das Fahrzeug 

codiert werden können. Anhand solcher technischer Hilfsmittel wird der Zugang zu hochpreisigen 

Fahrzeugen ermöglicht, ohne sichtbare äußerliche Schäden am Fahrzeug zu hinterlassen.  

Darüber hinaus versuchen die Täter von entwendeten Fahrzeugen ausgehenden Datenverkehr mit 

sogenannten „Jammern“ zu blockieren.  

Nachdem die Sicherheitsvorkehrungen der Fahrzeuge überwunden wurden, wird auch der Trans-

port zu den Absatzmärkten professionell durchgeführt. Hierbei werden die Fahrzeuge häufig un-

mittelbar nach der Tatbegehung über die Grenze verbracht, bevor den Besitzern der Diebstahl auf-

fällt und die Fahndung eingeleitet werden kann.  

In manchen Fällen werden kurz zuvor entwendete Fahrzeuge in der Nähe des Tatorts zwischengela-
gert, bevor sie von Kurieren ins Ausland verbracht werden. Dies kann sowohl mit, als auch ohne Be-

gleitung durch ein „Pilotfahrzeug“19 erfolgen. Mitunter nutzen die Tätergruppierungen Ortungsge-

räte, um den Standort der entwendeten Fahrzeuge jederzeit zu lokalisieren bzw. zu tracken.  

                                                           
17  Hierbei handelt es sich um Wohnungseinbrüche, bei denen Autoschlüssel gestohlen und im Anschluss das dazugehörige  
 Fahrzeug entwendet wird. 
18  Hierbei muss es sich um ein Fahrzeug handeln, welches über ein „Keyless-Entry“-System verfügt.  
19  Gestohlene Fahrzeuge werden zum Teil von sogenannten Pilotfahrzeugen begleitet, die etwaige Polizeikontrollen frühzeitig  
 erkennen und die Insassen der gestohlenen Fahrzeuge warnen sollen.  
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Im Bereich der international organisierten Kfz-Verschiebung lassen sich z. T. Verbindungen in an-

dere Bereiche der Organisierten Kriminalität, wie z. B. organisierte Clankriminalität, russisch-eura-

sisch organisierte oder auch italienisch organisierte Kriminalität feststellen.  

 

  

Zerschlagung einer international agierenden Tätergruppierung durch intensive Zusam-
menarbeit auf internationaler Ebene 

Die österreichischen Strafverfolgungsbehörden berichteten im Frühjahr 2022 über Festnahmen 

von sieben Mitgliedern einer international agierenden, in Gdansk und Gdynia (Polen) beheima-

teten Tätergruppierung.  

Diesem Erfolg lag ein Verfahren der Kriminalpolizei Paderborn zugrunde, die seit 2021 gegen 

die Tätergruppierung ermittelte. In Kooperation mit den polnischen Strafverfolgungsbehörden 

konnten die einzelnen Mitglieder identifiziert sowie die europäischen Fahndungen und Haft-

befehle gegen die Beschuldigten initiiert werden. 

Die Ermittlungen ergaben, dass sich die Tätergruppierung auf den Diebstahl hochpreisiger Pkw 

spezialisiert hatte. Demnach wurden mindestens 15 solcher Fahrzeuge im Gesamtwert von 

rund 1,2 Mio. Euro nach Polen verbracht und dort in Einzelteile zerlegt, die im Anschluss euro-

paweit verkauft wurden.  

Im Rahmen des von der französischen Gendarmerie und dem Bundeskriminalamt geleiteten, 

EU-geförderten ISF (Innerer Sicherheitsfonds)-Projekt S.W.O.R.D (Struggling against Wides-

pread Organised property crime at the Root and in all its Dimensions) wurden Arbeitstreffen 

der ermittelnden Behörden unterstützt. Dies ermöglichte den unmittelbaren Austausch der be-

teiligten Strafverfolgungsbehörden in Österreich, Polen und Deutschland und trug wesentlich 

zum gemeinsamen Ermittlungserfolg bei. 
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Die Gesamtzahl deutscher Sach-

fahndungstreffer zu ausländischen 

Kfz-Ausschreibungen ist im Be-

richtsjahr deutlich um 39,5 % ange-
stiegen und bewegt sich auf ähnli-

chem Niveau wie 2019, also jenem 

vor Ausbruch der COVID-19-Pande-

mie (2019: 2.275). 

Der Anstieg verdeutlicht die Attrak-

tivität der Kfz-Kriminalität für in-

ternational agierende Tätergruppie-

rungen. 

 

Im Jahr 2022 wurden im Ausland 2.565 Sachfahndungstreffer zu deutschen Kfz-Ausschreibungen 

registriert (2021: 2.903; -11,6 %). Die Staaten mit den meisten Treffern waren dieselben wie im Vor-
jahr.  

Die meisten Sachfahndungstreffer verzeichnete 

erneut Polen mit 46,0 % (2021: 41,8 %) aller im 

Berichtsjahr erfassten Treffer. Dies bestätigt die 

hohe Bedeutung dieses Staates als wichtiger 

Absatz- und Transitstaat für in Deutschland ent-

wendete Fahrzeuge und Fahrzeugteile. 

Einen Anteil von 36,1 % (2021: 49,9 %) der Sachfahndungstreffer machten Sicherstellungen von Kfz-

Teilen aus (2021: 606), jene von Kfz-Kennzeichen aus Deutschland 8,8 % (2021: 5,9 %).  
  

                                                           
20  Sachfahndungstreffer im Schengener Informationssystem SIS (Datenbank zur automatisierten Personen- und Sachfahndung  
 in den Schengenstaaten). 
21  Schengener Informationssystem, Schengenstaaten mit der häufigsten Anzahl an Sachfahndungstreffern in Deutschland.  

Sachfahndungstreffer zu  

deutschen Kfz-Ausschreibungen 

weiterhin überwiegend in Polen 

 Staat 

Sachfahndungstreffer 

2021 2022 

1 Polen 1.215 1.180 

2 Niederlande 323 470 

3 Belgien 157 280 

4 Frankreich 226 278 

5 Rumänien 156 188 

322 248 241 128 199

1.714

469 309 283
229 228

2.391

Frankreich Italien Polen Belgien Niederlande Gesamt

2021 2022
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3 Gesamtbewertung 
Sowohl die Gesamtzahl der in Deutschland auf Dauer abhandengekommenen Pkw als auch Lkw ist 

im Jahr 2022 deutlich angestiegen. Darüber hinaus nimmt mit steigenden Zulassungszahlen im Be-

reich der Wohnmobile auch das Interesse von Tätergruppierungen an diesen, meist hochpreisigen 

Fahrzeugen, immer mehr zu. 

Die weiterhin hohe Nachfrage nach in Deutschland entwendeten Fahrzeugteilen auf den unter-

schiedlichen Absatzmärkten der Welt verdeutlicht die Profitabilität dieses Kriminalitätsbereichs. 

Tätergruppierungen haben sich insbesondere auf Sensoren oder Airbags spezialisiert. 

Die Zulassung von Fahrzeugdubletten ist weiterhin sowohl national als auch europaweit von Rele-

vanz. 

Im Bereich der internationalen Kfz-Verschiebung ist Osteuropa weiterhin wichtige Ziel- und Tran-

sitregion, wobei der Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine zu einer Verlagerung von Routen ge-

führt hat. Die Bedeutung der Türkei als Transitstaat in Richtung der Absatzmärkte im Nahen und 

Mittleren Osten ist ungebrochen. Ähnliches gilt für die europäischen Häfen, über die Fahrzeuge in 

dieselbe Region sowie nach Nord- und Westafrika verschoben werden. 

Die Bekämpfung der verschiedenen Ausprägungen von Kfz-Kriminalität erfordert weiterhin eine 

intensive Zusammenarbeit polizeilicher und nichtpolizeilicher Behörden auf nationaler und inter-

nationaler Ebene. Die sehr enge Kooperation der Strafverfolgungsbehörden mit den Kfz-Herstellern 

fördert dabei einen nachhaltigen Bekämpfungsansatz. 
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